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La Légation de Suisse à Washington 
à la Division des Affaires étrangères du Département politique

Copie d ’expédition
T n° 67 W ashington, 1. Februar 1917, 17 Uhr

Wilson niedergeschlagen über ganz unerwartetes deutsches Vorgehen. Interes­
siert sich sehr für Ihre Frage ', will sich darüber aber erst äussern, nachdem Lage 
mit Deutschland geklärt ist. Wilson wünscht zu wissen, ob Sie heute nach der 
deutschen Aktion noch gleiche Vorschläge machen. Wilson könne noch nicht sa­
gen, welche Antwort Deutschland gegeben werde, ein Entschluss erfolge frühe­
stens nächste Woche. Wilson empfängt mich wieder, sowie Ihre Antwort eintrifft.
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La Division des Affaires étrangères du Département politique 
à la Légation du Suisse à Washington

Copie de réception Bern, 3. Februar 1917
T n° 60 {Ankunft: 4. Februar 1917 , 8  Uhr)

Nach Deutschlands Aktion scheint mir Verbreitung neuer Grundlagen für 
internationale Rechtsordnung seitens der Neutralen um so wünschbarer. Blocka­
de durch Deutschland schafft für die Schweiz fast unerträgliche Verhältnisse, da 
Import und Export nur auf einzigen kleinen Hafen Cette angewiesen sein werden.

Verproviantierung äusserst erschwert. Export unterbunden und industrielle 
Tätigkeit lahmgelegt. Unsere Lage daher sprechendes Beispiel für die Notwendig­
keit im Sinne der Postulate [in] Wilsons Botschaft, den Neutralen für die Zukunft 
eine würdigere rechtliche und tatsächliche Situation zu garantieren.
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